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Ab 2026: Wird jeder
Schweizer automatisch
zum Organspender?
Ohne ausdrückliche Ablehnung gelten Herr und Frau Schweizer ab 2026 als 
Organspender. So entschied das Stimmvolk bereits vor drei Jahren. Dennoch fühlen 
sich viele zur Organentnahme unzureichend informiert. Die vom Bund und 
Swisstransplant geplante Kampagne vermittelt das Thema mit einer „akzeptierenden 
Grundhaltung“ – kritische Aspekte bleiben dabei unerwähnt. Diese Sendung liefert 
Ihnen Informationen, die der Öffentlichkeit bislang weitgehend vorenthalten wurden. 
Treffen Sie eine selbstbestimmte Entscheidung – bevor Sie automatisch als 
Organspender gelten.

Voraussichtlich ab 2026 gilt jeder Schweizer und jede Schweizerin als Organspender, wenn 
er oder sie sich nicht zu Lebzeiten ausdrücklich dagegen ausspricht. Diese 
Widerspruchslösung hat das Schweizer Stimmvolk im Jahr 2022 angenommen. Wer keine 
Organe spenden möchte, muss dies schriftlich festhalten, z.B. im Organspendeausweis, in 
einer Patientenverfügung oder in einem elektronischen Register, das der Bund vor 
Einführung der Widerspruchslösung zur Verfügung stellen wird. Andernfalls gilt man 
automatisch als Organspender. Die nächsten Angehörigen werden dann informiert und 
können widersprechen. 

Diese neue Regelung setzt voraus, dass die Schweizerinnen und Schweizer umfassend über
das Thema Organspende informiert sein müssen, um eine entsprechende Entscheidung 
treffen zu können. Doch wie viel weiß das Schweizer Volk darüber? 

Der K-Tipp schreibt, dass sich ein Drittel der Bevölkerung über die Organentnahme 
unzureichend informiert fühle. Das gehe aus zwei Erhebungen des Bundes im Jahr 2022 und
2023 hervor. Abhilfe schaffen will das Bundesamt für Gesundheit und die Stiftung 
Swisstransplant. Sie planen ab September 2025 bis 2029 eine millionenschwere 
Infokampagne. Doch bereits in der Ausschreibung der Kampagne ist die Hoffnung auf eine 
umfassende sachliche Berichterstattung dahin. K-Tipp schreibt, dass das Thema 
Organspende „mit einer akzeptierenden Grundhaltung“ kommuniziert werden soll. Auch ein 
Blick auf die vergangenen Kampagnen und den Abstimmungskampf 2022 zeigen, dass das 
BAG und die Stiftung Swisstransplant nicht gewillt sind, die Bevölkerung über zentrale 
Tatsachen aufzuklären. 

Zum Beispiel, dass das Hirntod-Kriterium 1968 zum Zweck der Organbeschaffung eingeführt
wurde, um sich nicht strafbar zu machen. Denn die Entnahme von Organen aus einem noch 
lebenden Körper stellt juristisch eine strafbare Tötung dar. Hirntote sind warm, der 
Stoffwechsel funktioniert. Hirntote bekämpfen Infektionen und Verletzungen z.B. durch 
Fieber. Hirntote müssen ernährt, gepflegt, überwacht und mit Medikamenten versorgt 
werden, damit sie nicht versterben. Hirntote werden notfalls wiederbelebt. Ist das nicht ein 
Widerspruch in sich: Tote wiederbeleben? [www.kla.tv/16309]
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Auch der Ablauf einer Organentnahme wurde bisher vom Bundesamt für Gesundheit und 
Swisstransplant nicht genau erklärt. Wer weiß denn, dass Organspender eine Narkose 
erhalten, obwohl sie bereits für tot erklärt wurden? „Tote“ reagieren auf den Schmerz der 
Operation. Ohne Narkose könnte es beim Aufschneiden des Körpers zu Herzrasen, 
Blutdruckanstieg, kaltem Schwitzen, Tränen der Augen und Abwehrbewegungen der Arme 
und Beine kommen. Dr. med. Alex Frei, Vizepräsident der „Organisation Ärzte und 
Pflegefachpersonen gegen Organspende am Lebensende“, sagte gegenüber K-Tipp: „Statt 
die Organspende neutral und umfassend zu erklären, wie dies die ärztliche 
Aufklärungspflicht vorsieht, verschleiert der Bund heikle Punkte.“ Laut Herrn Frei sei es 
wichtig, nebst dem Ablauf einer Organentnahme, auch über das fehlende Wissen bezüglich 
Sterben und Tod zu informieren. Zum Beispiel sei unklar, ob mit einem transplantierten 
Organ auch das Bewusstsein des Spenders weiterlebe.

Sind dies nicht grundlegende Aspekte, die in eine Kampagne gehören, bevor sich ein 
Mensch entscheidet, seine Organe spenden zu wollen oder nicht? Daher Schweizerinnen 
und Schweizer, informieren Sie sich gründlich. Nehmen Sie sich Zeit sich mit den 
Argumenten beider Seiten auseinanderzusetzen und treffen Sie eine wohlüberlegte, eigene 
Entscheidung. Versäumen Sie es nicht, dies rechtzeitig schriftlich festzuhalten. Im blauen 
Kasten unterhalb der Sendung finden Sie den Link, wo Sie einen Organspendeausweis oder 
eine Patientenverfügung erhalten und ausfüllen können.

von sak

Quellen:

K-Tipp
https://www.ktipp.ch/artikel/artikeldetail/organentnahme-bund-will-kritische-fakten-verheimlichen

Erweiterte Widerspruchsregelung – Willen schriftlich festhalten
https://www.bag.admin.ch/de/organ-und-gewebespenderegister

Infokampagne
https://www.persoenlich.com/kategorie-werbung/bag-sucht-agentur-fur-mehrjahrige-kampagne?
utm_source=chatgpt.com
https://www.simap.ch/de/project-detail/0a77c98f-8c71-4cf6-84c3-
ed1e4b725543#gemeinschaftsvokabular

Konzept Hirntod
www.kla.tv/31265
www.kla.tv/16309

Das könnte Sie auch interessieren:

#GesundheitMedizin - Gesundheit & Medizin - www.kla.tv/GesundheitMedizin

#Organspende - www.kla.tv/Organspende

#Medienkommentar - www.kla.tv/Medienkommentare
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Kla.TV – Die anderen Nachrichten ... frei – unabhängig – unzensiert ...

è was die Medien nicht verschweigen sollten ...
è wenig Gehörtes vom Volk, für das Volk ...
è tägliche News ab 19:45 Uhr auf www.kla.tv

Dranbleiben lohnt sich!

Kostenloses Abonnement mit wöchentlichen News per E-Mail erhalten Sie unter: www.kla.tv/abo

Sicherheitshinweis:

Gegenstimmen werden leider immer weiter zensiert und unterdrückt. Solange wir nicht 
gemäß den Interessen und Ideologien der Systempresse berichten, müssen wir jederzeit 
damit rechnen, dass Vorwände gesucht werden, um Kla.TV zu sperren oder zu schaden.

Vernetzen Sie sich darum heute noch internetunabhängig!

Klicken Sie hier: www.kla.tv/vernetzung

Lizenz:    Creative Commons-Lizenz mit Namensnennung
Verbreitung und Wiederaufbereitung ist mit Namensnennung erwünscht! Das Material darf jedoch nicht aus dem Kontext gerissen präsentiert 
werden. Mit öffentlichen Geldern (GEZ, Serafe, GIS, ...) finanzierte Institutionen ist die Verwendung ohne Rückfrage untersagt. Verstöße können 
strafrechtlich verfolgt werden.
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